
Genosse Hans Reichelt, Stellvertreter des Vorsitzenden des Ministerrates; 
Genosse Oskar Fischer, Mitglied des Zentralkomitees der SED, Minister für 
Auswärtige Angelegenheiten;
Genosse Bruno Mahlow, Kandidat der Zentralen Revisionskommission der SED, 
Stellvertreter des Leiters der Abteilung Internationale Verbindungen des Zen
tralkomitees der SED;
Genosse Franz Everhartz, Außerordentlicher und Bevollmächtigter Botschafter 
der DDR in der KVDR;
Genosse Horst Neubauer, Sektorenleiter im Zentralkomitee der SED, Sekretär 
der Delegation.
Von seiten der Koreanischen Volksdemokratischen Republik 
Genosse Pak Song Tschol, Mitglied des Politischen Komitees des Zentralkomi
tees der PdAK, Vorsitzender des Ministerrates der KVDR;
Genosse Gje Yng Tä, Mitglied des Politischen Komitees des Zentralkomitees 
der PdAK, Stellvertreter des Vorsitzenden des Ministerrates der KVDR, Mini
ster für Außenhandel ;
Genosse Kim Jong Nam, Kandidat des Politischen Komitees und Sekretär des 
Zentralkomitees der PdAK, Leiter der Abteilung Internationale Verbindungen 
des Zentralkomitees;
Genosse Ho Dam, Kandidat des Politischen Komitees des Zentralkomitees der 
PdAK, Stellvertreter des Vorsitzenden des Ministerrates der KVDR, Minister 
für Auswärtige Angelegenheiten;
Genosse Dschong Dschun Gi, Kandidat des Politischen Komitees des Zentral
komitees der PdAK, Stellvertreter des Vorsitzenden des Ministerrates der 
KVDR, Vorsitzender des Volkskomitees der Stadt Pjöngjang;
Genosse Kong Dschin Tä, Mitglied des Zentralkomitees der PdAK, Stellver
treter des Vorsitzenden des Ministerrates der KVDR, Minister für Außenwirt
schaft;
Genosse Ri Dschong Mok, Mitglied des Zentralkomitees der PdAK, Stellver
treter des Ministers für Auswärtige Angelegenheiten der KVDR;
Genosse Kim Gil Hjon, Kandidat des Zentralkomitees der PdAK, Stellvertreter 
des Leiters der Abteilung Internationale Verbindungen des Zentralkomitees; 
Genosse Kim Guk Hun, Mitglied des Zentralkomitees der PdAK, Außerordent
licher und Bevollmächtigter Botschafter der KVDR in der DDR.

Die Verhandlungen verliefen in einer Atmosphäre der Freundschaft und 
des gegenseitigen Einvernehmens.

In den Verhandlungen informierten sich beide Seiten über die Lage in ihren 
Ländern und erörterten Fragen der weiteren Vertiefung und Entwicklung der 
Beziehungen der Freundschaft und der Zusammenarbeit zwischen beiden Par
teien, Staaten und Völkern sowie internationale Probleme von beiderseitigem 
Interesse.

Genosse Erich Honecker informierte über die Ergebnisse, die das Volk der
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